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Abrüstung zur See

Sic St^miertgfctt ber Aufgabe liegt bartn, einen l)artnloê=ccrfôt)nliu)en 'tfttebtuef für ben begriff SBcttrüjtcn jtt finben."

§aft!" rief bic an§ beut Sdjfafe gc
inerfte alte Jungfer, als fie beu ISittbre»
eher nad) getauent SBerf fid) aufd)icfett
faf), junt genfter fjtttaitsjuftetgen.

Unmöglidj," flüftert ifjr biefer jtt,
id) bin ein anftänbiger SJcanu uub
obenbrein berfjciratct." ::

Erirlscriuiigsrauiii
Thee / Chocolade

SPRÜNGLI / ZÜRICH
Paradeplatz Gegründet 183

S5on $ol0
ftn 35. geraten bic ©errtüter t)art bhu

tereiuauber an ber ©em^inbeberfantm
lititg megen ber grage, ob eine ju bau»
ettbc 33rüde aus ©tein ober §oljj erfteïït
roerben foll. Ser ©efcrjtDorene Si. beteU

figt fid) nicfjt au ber Sisfuffiou, fonbern
fangt bebaxxlxcb an ber Stummelpfeife.
33om Sßräftbenten anfgeforbert, als er»

fafjmer SJcanu feine Slnfidjt fitiibutgebcu,
nimmt er enblid) bic Sßfeife au& bent
SJcuitb unb ftturrt: Wd SJiciuiq ifd) bo

Kobern
SBas trug grau SJtobifd) für ein Äleib

am leiten Siplomateueffctt?"
SBcifj nicfjt! ftcb fjabe ntdjt unter ben

Sifd) gefdjaut; oberhalb trug fie nidjts."

*
SSorfidrpttg

Ter SSerebrer: SBürben Sic ber SJcttt»

ter rufen, roertn id) Sie nun füffen
mürbe?"

©ie Angebetete: Sas mürbe idj mir
berfagen: SJÎutter ift SBitrbe." ::

14

Die Schwierigkeit dcr Aufgabe liegt darin, eineu harmlos-versöhnlichen Ausdruck für dcn Begriff Wettrüsten zu fiudcn."

Mißverstanden
Halt!" rief die aus dem Schlafe ge

weckte alte Jungfer, als sie deu Einbrecher

nach getanem Werk sich anschicken

sah, zunt Fenster hinanszusteigen.
Unmöglich," flüstert ihr dieser zu,

ich bin ein anständiger Mann und
obendrein verheiratet."

?nee ^ Lkocolscte

k>»ràplà cZesrllnclet l8Z

Von Holz
Iu B. geraten die Gemüter hart

hintereinander an der Gemeindeverfamm
lung wegen der Frage, ob eine zu bauende

Brücke aus Stein oder Holz erstellt
iverden soll. Der beschworene, R, beteiligt

sich nicht an der Diskussion, sondern
sangt beharrlich an der Stummelpfeife.
Pom Präsidenten aufgefordert, als
erfahrner Mann seine Ansicht kundzugeben,
nimmt er endlich die Pfeife ans dem
Mund und knurrt: Mi Meiuig isch vo
Hvlz."

Modern
Was trug Fran Modisch fiir ein Kleid

am letzteu Tiplomatenessen?"
Weiß nicht! Jch habe nicht unter den

Tisch geschaut; oberhalb trug sie nichts."

Vorsichtig
Der Verehrer: Würden Sie der Mutter

rufe», weuu ich Sie uuu küssen

wiirde?"
Die Angebetete: Das wiirde ich mir

versagen: Mutter ist Witwe." ::

14


	Missverstanden

